
Date: 28.09.2019

Walliser Bote
3930 Brig
027/ 948 30 00
www.1815.ch/

Genre de média: Médias imprimés
Type de média: Presse journ./hebd.
Tirage: 18'753
Parution: 6x/semaine N° de thème: 999.099

Ordre: 1095432Page: 12
Surface: 19'161 mm²

Référence: 74915106

ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG | Rüdigerstrasse 15, case postale, 8027 Zurich
T +41 44 388 82 00 | E mail@argusdatainsights.ch | www.argusdatainsights.ch

Coupure Page: 1/1

1959 gegründet

Krebsliga Wallis
feierte 60 Jahre

Dankbar. Franck Moos, Direktor KLW, Gilbert Zulian, Präsident
Krebsliga Schweiz, Staatsrätin Esther Waeber-Kalbermatten
und Reinhard Zenhäusern, Präsident KLW (von links). FOTO ZVG

CHAMOSON i Zur Feier
ihres runden Geburtstags
veranstaltete die Krebs-
liga Wallis (KLW) am Don-
nerstag in Chamoson
einen Abend im Zeichen
der Anerkennung für die
Freiwilligen und Insti-
tutionen, die sie unter-
stützen.

Die Krebsliga Wallis hat sich im
Laufe der Jahre stets weiterent-
wickelt und ihre Angebote ange-
passt, schreiben die Verantwort-
lichen am Freitag in einer Me-
dienmitteilung. Sie sei heute eine
etablierte Anlaufstelle für Betrof-
fene und habe in den vergange-
nen 60 Jahren «das öffentliche
Bewusstsein für die Krankheit
geschärft» und einen Transport-
dienst aufgebaut. «Zudem leitet
sie das Walliser Stomatherapie-
zentrum und engagiert sich für
die onkologische Rehabilitation
und die berufliche Wiederein-

gliederung.» Staatsrätin Esther
Waeber-Kalbermatten und die
Verantwortlichen der Krebsliga
haben an dem Anlass die Wich-
tigkeit einer Organisation zur
Beratung und Unterstützung
von Patienten und deren Fami-
lien betont. Im Wallis würden
jeden Tag mehr als vier Men-
schen mit einer Krebsdiagnose
konfrontiert. Ein Drittel der jähr-
lich rund 1700 von der Krankheit
Betroffenen wende sich an die
KLW.

Die Krebsliga Wallis wurde
1959 von der Walliser Ärztege-
sellschaft gegründet. Als Mit-
glied der Krebsliga Schweiz er-
strecken sich ihre Aktivitäten
dank der finanziellen Unterstüt-
zung ihrer Mitglieder auf das
ganze Wallis. Sie finanziert sich
hauptsächlich über Spenden
und Legate sowie durch die Or-
ganisation von Aktionen. Ihr ge-
hören heute rund 1300 Mitglie-
der und 48 Freiwillige an. wb


